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Communications

Historische Grenzkarten
des Jura
Klein aber fein ist sie, die Sonderausstellung
im Ortsmuseum von Sainte-Croix im Waadtländer

Jura. Unter dem Titel «Des chemins et
des hommes» präsentiert sie alte Karten aus

dieser interessanten und schönen Grenzregion.

«Hommes» bezieht sich vor allem auf
Militärs und Spione. Auf der einen Seite die Berner,

die immerdarauf bedacht waren, ihr
Herrschaftsgebiet mit den nötigen Informationen
zu sichern. Auf der anderen Seite das mächtige

Frankreich, das vor allem unter Napoleon
eine führende Stellung in der Vermessungund
Kartographie einnahm. So findet man eine
Karte des Col de l’Etroit, unmittelbar hinter
Sainte-Croix liegend, von du Plessis, 1668, auf
dem die möglichen Verteidigungs- und
Angriffsstellungen sauber aufgezeichnet sind,

oder die sehr ansprechende «Carte Frontière

des Montagnes du Pays de Vaud du coté de la
France» von Henri Exchaquet 1787, dem
damaligen «Résponsable des ponts et chaussées

» der Berner Herrschaft. Beide Karten

stammen aus der berühmten Schauenburg-
Sammlung. Zentral sind jedoch die acht Blätter

der offenbar 40 Blätter umfassenden
Grenzkarte von d’Arçon auch Darçon), welche

die Region Sainte-Croix und den «Balcon

du Jura» umfassen. Der spätere französische

General Jean Claude d’Arçon 1733–1800)
stammte aus Arçon, einem Nachbardorf von
Pontarlier, und wurde in Mézières zum
Genieingenieur ausgebildet. Er entwickelte eine

spezielle Tuschetechnik für die Geländedarstellung

und kartierte ab 1779 mitseinen
Mitarbeitern das Grenzgebiet zwischen Pontarlier
und dem Fort de l’Ecluse bei Genf. Erstaunlich

ist dabei festzustellen, wie weit sich die fran¬

zösischen
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Topographen in den Berner

Herrschaftsbereich vorwagten! Die ausgestellten
Karten sind Duplikate, welche vom «Cercle

d’histoirede la régiondeSainte-Croix» derdie
Ausstellung organisiert,beschafftwurden. Die

Originale befinden sich im Archiv der
französischen Armee im Château de Vincennes bei
Paris. Interessant ist auch, dass sich im
umfassenden WerkvonWolf über die Geschichte der
Vermessung in der Schweiz kein Hinweis auf
dieses Kartenwerk findet. Ein Herbstausflug in
den Jura ist immer lohnend. Für Kartenfans gilt
der Guide-Michelin-Hinweis: «Vaut le voyage!

» Die Ausstellung findet bis zum 19.
November 2006 statt, das Museum ist jeweils am

Sonntagnachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet. Auf Anfrage Tel. 024 454 44 77)

sind auch andere Besuchszeiten möglich.
Ch. Eidenbenz

Der svu ist ein Berufsverband von Umweltfachleuten aus der Privatwirtschaft,
aus der Verwaltung sowie aus dem akademischen Umfeld. Die Mitglieder des svu
stammen aus vielen verschiedenen Tätigkeitsgebieten im Umweltbereich.

der svu engagiert sich
• Mit über 700 Mitgliedern verbindet der svu Fachleute für Umweltfragen aus der ganzen Schweiz

• Mit Stellungnahmen zu aktuellen Themen beeinflusst der svu die Umsetzung der Umweltpolitik
in der Schweiz

• Mit Fachkompetenz berät der svu in Fragen zur Umweltausbildung

• Der svu setzt sich fachlich und politisch für die Anliegen seiner Mitglieder ein

• Als sia-Fachverein ist der svu die Umweltstimme des sia

der svu bietet…
… spannenden Informationsaustausch unter Fachleuten

… ein übersichtliches Dienstleistungsverzeichnis
der Beratungbüros im Umweltbereich

… aktuelle, verbandsinterne Informationen
… rasche Verbreitung der «svu-asep-news»

… eine Jobbörse per e-mail
… die Möglichkeit zum aktiven Engagement
… attraktive Kursreduktionen
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